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MiM? . 6 . Montügs den 7tm Femrar 179L

Wöchentliche HstFriesische

WertissementL
L Am Mitwochen , den LtcnAebmar kächstkükstig , soll in bemGehKlssezs

Rotze bey Aurich e .u Verkauf von abgekürzten Erchen Eichen adgehalte» werden . 'Lieb¬
haber können sich aljo besagten Tages und zwar NachmitchgS arm 2 Ahr zur Stelle ein«
stadest. Signatum Aurich am 24ten Jastucw 1791.

Königs. PreuIl . Ostfrl, Lrirges . und KWM .en . CgM-Me^

2 Am Montags Len 2iten künitigW Monats , soll Las privative Scheercn-
schleifen in den Aemtem Esens und Wittmunb , wie .auch in der Stadt Efcns , von Mi-
chreijs c. an anderweit verpachtet werden . Lrebhabe-r können sich also gedachten Tages,
Vormittags um io Uhr , hieselbst auf der Cammer ei

'
nsinden , .Londitiones anhörest und

nach Gefallen rächten. Signatum Aurich den 2Zten Januar 1791s
König ! . MW . MrW . K.rreM « und DoWinek LMM-

SüchZn , so W verkaufen^
r Der Sytzlwätter Sicwet Wükben will seire in Oldersum im Lien AoÄM

der grossen Strasse sichende an einander verbundene 2 Häuser separatim oder zusammen
am roten Februar a. c. , Nachmittags um 1 Ahr , in Oldersum durch den Äuemiener
Egberts öffentlich verkaufen lassen . Die Conditchnes davon sind gratis zur Eiusschl oder
abschriftlich für die Gebühren bey dem Aurmicuer zu bekommen.

2 Prediger und Armeuvor-sieher zu Mar/ , wollen mit grriHts Erlaulmiß die
von dem wcys. Johann Renken, Schmidt daselbst , uachgelaffene aus einer ansehnliche«
Kszahl bestehendes sehr vsrtrcfliche Eichest aufm Stamm , weiche zu « llerhsnd Dan und
Mühleuholz brauchbar, am io Febr . mkchend , durch den Aurmiener Hellmts , meist«
beerend jzfenklich verkauf« , lasse« . Kanßußige könne« sich also am gcdschttn Tage zst
Mar / ohnroeit Friedeburg eiußnd/n , u«tz nach Gefallen kaufest«

^
Z Os Äser N »ren2 Li. Wetter M Go-Mp . tot künäen 2M vW-

«'IlIiF Aeresnlvesrt , 15//6 kirrten in ciut choor Lclnpper MrZen bl«
DxssllL . LssL Zevoeräe , tksns hürnen ,̂ niKvräsM te §§sn .

äs , rvel-
dtzseMs



be^evläs en betur^äs 8msk 8clrip »> M tvvee Oeniisterg xenaamt,
Mtxvelk p !-. Mn . <>2 RoA^n Kalben xrood , circa ls haaren ouä en
in cie lasKe haaren Met eenen nleuvven k^uick, - Dek en »Merrrints
UnÄensM verbeetekk 1s, < Met toebelieorl ^e 6oe6eren en Oereeci-
iekappen, , VVasrvan Mt Inventur ^ bz^ xelnentioneertien Kleer Net §sr
en 8 . Kellner op't LtrxHiuis kan inxerien vvorcien , äoor liet kmäer
Verj;antin §8 - OeMttewent IN 6riemaal op äen 4. ,n en k8 kebn
1791 nitprLeseNteeten en in äe läaüe LermM aen äen Isleelibieäen-
äen verkoopen te iaaten .-

Ker KausmaNN Harme« Gattest zu .Emden ist frcywiüig resolviret, seine
daselbst in der Kraane » Strasse in Comp . - 2 . sub Nris 7 ; et 74 nächst einander ste¬
hende beide Häuser durch dasigcs Vergantungs- Departement in dkeyenmalcn , als am
4 , n und i8 Febr. 1791 öffentlich zum Verkauf ausprasentiren und im lezternTer-
MincstdcmMeistbirtendcn Ivsschlagcn !zu lasten.

4 Auf erhastenc gerichtliche Cvmmißien sollen
'ad instantiam Salomon Wulffs

Erben drs Gerd Tiaarts Mnninza'
zu Canhusen couscribirteGüter , als 8 Kühe , z Eu¬

ter , 4 Kälber '
, 1 Buddelcy , i Kiste und r Stelle«. Dett-ut , am lotenFrbr. in sei¬

nem Hause öffentlich verkaufet werden.

5 Weil. Kaufmanns Herrn Kühuemaüns Erben sind gesonnen , ihres Erb-
lassers zu ?cer an der Campe liegende , mit dem Garten an den Emsstrvm schicstende,
und zu allerhand Art von Handlung sehr gut eingerichtete , nun neulich auch sehr ver¬
besserte Behausung , mit Zubehör , am anstehenden 16 Febr. zu Leer auf der Schule
auf vottheMaste bei dem Ausrnicuer Schelten einzu sehende Couditioncn üssemlieh vcr-
kauscuzu lassem

6 Die Erben des ses. HerrnÄmtsverwalicrDamm woüen des Defuntti Nachlaß,
als allerhand HaUsgeräthr , Kupfer und Mcßinggeschirr , Pvrcrllam, Pferde , Kühe,
Jungvieh , Kutschen - und Geschirr , Wagens , Eide , Pflug - und was mehrVorkommen
wird , am 14 Februar und folgenden Lagen durch den Ausmiener Lhoden von Velsev
-ffentlich »erkaufen läffen .-

7' Des Herrn Kirchrerwalter B . Bruns in Äurich ßnitliche Mobilien , «ls
Schränke , Tische , Stühle, Kupfer, Zinnen, Meßittg , Gemahlde und was mehr zum
Vorschein kommen wird , sollen den 14 Februar durch den Mrmicner Reuter vffeiil-
sich verkauft werden

8 Der Hausmann
' Thede Werts zu Groß Borstum , will seinen daselbst be¬

segelten Erbpachts- Heerd , auf erhaltene gerichtliche Commißion , am iStcn Febniar
üächsikünftig , Nachmittags 1 Ühp indes Guchvitths Krimping Behausung öffentlich i»
oiuen» Lttmino »erkaufen iaffm

Se»



«>» ,>>

Vcy dem Heerde gehören 54 -/r Grkscn Land. Die -Cond -tisnes sind bey Lcm
Ansmiener Celos zu Gros Brrssuiu zu mspicircn.

y Vermöge des am Amtgerichte jnMttmund assigitten Snbh «statisnr .A2te«k-
mit einverleibker Sdickal Sirotisn , sollen die von der weylaud Benne von Äuenm dqftiost
vüchgeiaffsue Jmmobitie », als

1 ) ein Haue mit Garten r » der Bnttstraße , welches auf zoo Gmth 'r.
2 ) 10 Todteugräber, so auf 27 Gn -thir.

eidlich gewürdigrt würden , am 23 Zedr. 179c / in des weyland Kaufmanns Decker
Wiktwr « ehausung , öffentlich feilgcdocen, und den Meistbietenden zugeschlaqea werden.

Zugleich werden auch alle- diejenige , waiche sn udqedüchkeJmmshil-Ltücke und den
Llrigen Nachlaß der Keane von « ncum , Mspruch und Forderung zu haben venneM »,
hiemit permitorie abgcladrn , am 24 Febr . 2791 früh um 9 Uhr, persönlich oder durch
jvlWge Bevollmächtigte, vor diesem Gericht zu erscheinen , ihre Forderungen anmgsden
und deren Richtigkeit nachmwcifea , unter M Marnung , daß diejenige, welcher» b . jag,
tem Lermino Nicht erscheinen, mit ihre» Forderungen an die Masse präciudjrer , uns
ihnen damit ein immerwährender Stillschweigen auferlcgt werden solle.

Wirrmund im König !. Aintgerichle , den 17 Decrmder 1790.
rcr Vermöge des beim « mtgcrichte zu LeerMd § mde« affigirten SMasiakious.

Patent ' , soll des Jan Hiiders Hau « » ad Garte » cum annexir , za Soltborg belegen,
welche - rormüls dem Kerrud Wernen zuständig gewesen , und welche« auf rorr Bi.
Holl , eidlich gewürdigt worden , ad iustanciam dev Crrditori « Kercud H . Windemaun,
am ztea F . b -uar und zren März auf hiesigem Amthsvse , den ritcn April 179 « aber
in des Vögten BoihLseis Häuft zu Kmguio , öffentlich fellgebo.ten, und dem Mnßbje-
lenden im ietztt -! Leruuno iviuefch ügen werden.

LpMupnrs und Lare sind den Patenten beigeboges , auch .beim Ansmlmer Schel¬
ten einzuschrn, und für die Gebühr abschriftlich zu habe » .

Ü brigen« werden alle etwaige unbekannte Real - Prätendenten .ausgefordert , ihre
Gerechtsame spätesten« iw letzten Lermrdo auzugeben , und behörig zu justlsicireu , widri¬
genfalls sie damit gegen den nepey Besitzer , und »u soferne sie bq« Immobile betreffen/
picht weiter gehöret werden sollrn.

Leer im « önigl . Amtgericht, de» 2 l Decrmb . 1790.

n Da doswcyl. Willem Jacobs 'Kecker« Kinder in Boyftnhausea Gelegener,uud auf 22605 il. 2 sch. ro D . eidlich gewürdigter adlicher Platz , grüß rso DiemstMarsch, sowohl Grün - al< Kgulaud , nebst Behausung , Backh- u« , Kirchen» und Be.grädaitsteventn her Stedesdorser Kirche , und auf dem vämlichW K -rchdsfe, aus Hufu-chea deren Eiden , in den zur kieitalio» auf den 20 Januar den 29 April und 20 Jultj179 ' angeletzke« Terminen, des Nachmittag« um 2 Uhr, auf dem Stadthause zu Esens,SffsMch leugeboten , und dem Meistbietenden im letzten Termin stehend feste jug,schlz,gen werden soll ; so werden alle und jede , welche vorgedachten Platz , wovon die Sud¬hast mons-Patente ». bst deizefSgten konditionen bei Hochptrißl . Regirruag , und au derAÄtgenchtsstube hiezelbst , und zu Wittmund affigirek , nach solchen Konditionen ru be¬sten !«d 'g , «ad annehmlich zu bejahten vermögend find , anfgeforderf, sich am be¬
stimmte«



HsWWkNlTäM «wZ Srke z» melde» , Hr Grboth zu eröftes / und ihren Wsrthcii zusg.
che». Zugleich wird auch alles etwaigen unbekannten Real - Gläubigern obgedachter
Immobilien hiemit bekannt gemacht/ daßsiezur Conservation ihrer Gerechtsame sich sch
«estensm dem letzten Termin dessalls zu Mldes «ad ihre Ansprüche dem hiesigen «mtgr»
richte anzuzeigea / Key dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgte»
Zuschlag damit gegen des neuen Besitzer / und soweit sie dir Immobil !« berreffc «/ nicht
Weiter gehöret werdet sollen . Sign . Esens im Lrutgerichte d . LsSctsb . 1790.

rs Vermäße des beim Ämtgsrichts zu Leer und Stickhausen afsigtrtrnSubch
AationS.Potesti / soll ans aus Andrisgea des Crsditoris Iannee Lhedinga , des Syhlrich«
tcri Ja » Reindcrs, »u Veenhusen belegrnsr Platz / mit sämtlichen -sdsy bisher ge«
braucht werdenden Läsderepen/ welcher / und zwar

r ) die Gebäude aus . . l- 602 Gl. in Gold.
2) die LändereZsa und sonstige Ansexen auf- . lsyi'L — 12 st.

Z« Eumchaasf sZrrGI . isst. EM
«MH gewürdiZrt worden / jedoch gehet dabo« ab,
» egen eines Canonis zu 8ofl . tätlich, welcher nach
Angabe des Jas Reiurrs , mit » " vSüoKl,
abgetragen werde « kann , bliebe die Taxe also ' , , t 79 er Gl. is st,
falls indes dieses Borgeben nicht richtig jM Möchte / so schlagen

Laxarsres noch davon ab , , yovGk.
Mithin würde solchergestalt der Werch des Platzes nur , 7012 Gl . »Ost . Gold
groß bleiben , in dreyen Licitations - Terminen , als den z März / den ZMay und de«
» i Julii » 79 k im Amtßausr zu keer öffentlich feilgrbotM , und im letzter« termino dem
Meistbietenden salva- app - obatione mdiciali zugeschlagen werden, kondiriosrs und Laxe
find den Patenten beygrfügek , auch beim Ausmieaec Schelten einzusrhen/ uud für die
Gebühr abschriftlich - zu haben.

Uebngms werben alle etwaige unbekannte Real- Prätendenten aufgeforderk / ihre
Gerechtsame spZresteas im letztem Termino avzugeben , und behörig zu ; ustific>ren/m
HrigrnfaSs sie damit gegen des neue« BesiM und in so ferne ße dir Immobil »» bettch
fen/- nicht weittr getzSret werden sollen,

Leer im KSvigl, Amtgtticht/ denSk Lee. l -go,
rz Auf von deu jetzige » Besitzer des Schatchauses zu Barstede Jan«

Naveling , g-suchk » und erhaltesrn Consens von Hochprsiß ! Krieges und Domaine««
Cammer , ist derselbe resolviret , wie Won bereits bekannt gemacht worden / den rate»
Aebruary, als am nächsten Sonnabend/ die aus dem Gute stehende Burg !M ganzen WM
Abbruch, wir auch verschiedene große Bäume auf dem LtanM , worunter Ellern, Ei¬
chen/ - Eschen, Linder, / Pappeln und verschieden- Sorten mehr , am beagten Tage uck
Ort/ öffentlich verkaufen zu lasse«. Rurich/ den z km Februarr - yr

Reuter / Auckions - Lemmiffarius,
r» Der HausmannFoiffe ÄMks in Barstede/ wist freywMg , ra Kübe , 8 Stü5

lsung Vich und 2 Pferde / am 24ten Februar bep seiner Behausung / des Morgens liNk
»o Uhr/. durch de» Aurims-Tommiffasr Neurer »erkaufen lagen» rz



pc Die verwittwcke Frau Rögierutws ' Ääthln von Briefen , ttiff aus ihreüt
in Upgant , allerhand Hausgeräch als , Schränke , lifche , .Stühle , Kupfev/

Ziknea , Bettes Lit' Le Camps , Pmellain , Gläser und was sonsten mehr mag onsgr.
bracht werden , am aüFebrrary daselbst Lee Msrger . S cm ro Uhp Lurch drs -^ ucttvW»
evimmff. Reuter ausmieucn lassen. -

i6 Auf ertyrilts gerichtliche Tommissisn, soll das ;m Loncnrstnssse' des JoPi
Wilms Javsscn aas dem grossere Vrha gehörige und daselbst telegene- Schiff mit- Segel,
und Sabey befindlichen Geräts , schaffen , so wie selbiges aus 720 st. in Golde taxwekwor-
Le» , den 2 ; ten Februar ' daftldss im kompagniehnusr , des Nachmittages um r UyV
von dem Auetions- Sommiss . Reuter öffenff . verkamst wrrdr-u.

17 Des weyl. Rimt Hinrichs in Victorbur nachgelassenen Mobilien M?ö einb
Kuh, sollenam 28M Fobruar öffeutlich durch den Auctions . Lommisssir Reuter ver--

kauft- werden.

i 8 DenrPüblirs wird vorläufifg bekanntgemacht , Lass am 27 und 28ten Lpril
SlvAiismlenerey der nachgelassenen Mobilien und Movenlien vom weyl . Harm Janffeu
Schmikh bevm Osteeler alten Deich , wird abgehalten werden , weswegen eins nähvr-t'
Bekanntmachung nächstens erfolgen wird . Anrich - den ztm Februar 179 » .

Reuter . Uuerisns-Tommiss»

19 Am Donnerstags den 24 Febniar , sollen des Lammert Peters beschrirkeue
Guter, in der Llrhi -mmer Hamrich, denWeischietruden, , bei seiner Behausung, öffevf»
lich verkaufet werden.

Avs gekichtl . Ordre sollen des Harm Spyker beschriebene Güter , als rlae
Kiffe, Cabmet etc. aus Mittwochen den 2 z Febv. , den Meistbietenden öffentlich verbau-
stt werden.

20 Aus erhakteur gerichtliche Commission ' sollest öle dem Weys. Herrn Commis»
Misrath Reuter uns dessen- ältestem Sohne , dem jezssgsn Herrn - Auttwnr - CsmmissairReuter m Aurich gehörige,- bey Friedeburg belegeNt , - auf 266 rkhl i-8 sch . nach AbjUK-der Lasten eidlich gswürdigte, sogenannte Drosten ^ämpe , am iSFebr uächstKnftig aufder Amtsstube zu- Friedeburg, falva kamen approbationeket bocherer -ff . Rcg > rung,H!irch-Len « usmirner Hcllmks, bey dem auch die Berkamsbedlügung -m a >Ms emjuffhen find,
^ den Meistbietenden öffent ich rerkalffet werden- Kauflustige Onnttl sich also am kk- '
Sachten Lage und Orte emstndm und ihren Vvttheil suchn.

. . E ''Ni dem wsllöblichen AmtgeMtr ;U ' Kledcoui-q
' ei-khellke ssommisslo»H ^ ms- Hoije zu Ctz - l Wegkus rdn vr etLttes LaiMkore» auss

dev Lasten mwürowte HaUeflflte , «M rottn Mär,
^ ^ li-d bürg- dmch der, AuÄnicner Hkllm' s' ab dem

!^ dm Sssrukch vttkantte wer en Die eondltioSet '
sind bei dkwsttb'eu vhoe-« nkgeld ttMlchkn , auch ;ür die Gebühr abschriftlich, j» hMn . - Liebhaber dazu könne« ;



— i26 - - -

sich also am bestimmten Tage und Orte einstüden , biekhen , Treckgcld ziehen und der
We .stdieteadedeü Zuschlag gewärrigen.

2 » Auf erhaltenen gerichtlichen .Cossens , ist der Haustnann GMe Mesffe»
,1>nd feine Ehefrau wistens , ihren ha.locn Uacheri gewisser im tl - iucn Ädistngzastsr -Pel«
- er belegeyen 6 7/z Kiemtea Landes, wovon die gvder« Hä -»re Ike Zaassen und E 'e-
freu iustehtt , und vs» Jhnkw Ihnen herrährek , am 28 Fchruar zu Norden im Weia-
haus« Kffeatlich durch die Aedile « Rathsverioandte Jgcobsira und Uvea verkguffe » z»
lassen .

Dew -öigung wogen die Witwe des weyl . Herm Friedrich
Klbrxcht und Vsemü -rdere nsr dessen Kinder sämtliche urchze-affene 4» vbi !ien , als
Schränke , Tische , Stähle , Sstber und Gold , Kapier , ZmneZ , ynn -m , BMA
Md Kleider , wornnter zwey goldene .Uhre», ein Flöget , offener Jagdwageu , T .rwl,
Reise - Kutsche and allerhand Pferdegeschirr/ wie guck Esteuwaa en vorzüglich fein dun¬
kelblau L iken rc. am 17tenFebruar eur. öffentlich verkaufen lassen . Liebhaber wollen

sich am gedachten Lage Morgens 9 Uhr vor dem Eibrechtschen Hguse zu LeereinfiyW

Ad instantiam Jan Hmrichs Littwe und nachgelassenen Sinter Dormü » '

Herr , sollen des Verstorbenen Haußgeräkhe und Hausmaynsgerälhichsifren nebst Vierte,
Kühe und jung Pich gm ly Iebr . ia xrüH bey Jrhove öffentlich verrausch werden.

24 Da auf emgkgangcnen astergnädigstca Befehl einer hochpreißl . Regien »?,
die beyden letzten Terminen von nachfolgenden zur Bürgermeister WageuerschenToncuiS
Massegehörigen Jmmsbiiier. , als

1 ) voa dem Moraste aus dem Wagenersch?« Behy
2) von 5 r/r Dimt Meer.Iaud beym Kaje Deich
2 ) von de « Garten Hey den Immen Gärren
4 ) von den Garten auf der Schweine ' Weihe
; ) von der Grundheuer auf Hrn . Art Lormin Garte»

abgckörzet , und der 2 re Lcrmln auf des istcy Fe .bc. fsdana der dritte Termin auf dW
7 März a . c . aageordyek worden , s» wird solches denen LuKhabevdrn Aakäuffera , Dil
Bezog der bisherigen Eubhüstotions Patente , und der vorherige« Insertion bekgnt ge¬
macht , und könne» selbige fich a « denen obgemeldteu Tagen - es Nachmittags um 2 Uhr
auf dem Stadthause in Esens einßnden , und ihre« Vortheil suchen , wobey zur Nach¬
richt dienet , daß der Platz tu AnSerwarsen , in denen bereits augwrdncken letzten Ler-
miirea am 26tcu Febr . und den rßten April losgeschlagen wird, mithin dadey keine
AkuLeruug passirt Esens im rmtgerichke den zten Febr . 179 r.

rs Da bcy dem anzesezten Licitatisns - Termin des weyl. Hru . Bürgermeister
Wageuer in der Stadt Esens belegene Immobil , am 27 Dcebr . a , p . und zwar für de»
Kirchenstuhl vpy 4 Sizzen , füreiyc Stelle in,der Cantzelreihe,

'
und für dir Begräbmß-

Steilen in Hiesiger Kirche , nicht annehmlich geboten worden als wird mit Bezug der bis«
herigen Subhastationspatente nudder geschehenen Jnsertj - n anuoch der g. dicitat . Termi¬
nus auf den r6 Febr . a. r. angrordnet , und können sich die Liebhaber alshcnn des Rach-

- mittags um r uhr auf de» Stadkhause hieselbst einsindrn , und den Zuschlag gewärtige».
Esens den r Jebr . r 7 » l ° H . Lucken , Ausm.



r6 Vermöge des am Amtgerichte zu Wittmund und Fricdcburg asfigirtcn SK-
hast.itionspatenki sollen uachfvigcndc zum Nachlaß des vor Jaren in Wittmund Lcrstvrbe-
neu Levln Eibe» gehörige Immobilie, , als : .

i ) Ein Stück Landes zu i ° 1/2 rcducirtcn Dicmatcn am Dvhuscnct - Wege bei
Wittmund belege » , das Ziegel - Werck genannt, und .

2 ) Ein Garten an der Klusfordersirassr- in Wittmund , rvelche nach Abzug
der darauf haficttdcn Lasten respeEve auf yo ? Rthlr . und , Rthlr . rydlich gc-
würdiget , am 2 . Marin , so Marti , und 4May 179 « öffentlich feil geböte« tnid im
lezten terminv dem Meistbiclcrden zugcschlagcn werde« . Wokry allen etwaige« unbekann¬
ten Real - K ' aubigckN solcher Immobilien bekannt gemacht wird , daß sie sich längstens in
dem letzten Subhastatioüs - Terinin zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzcigcn
widrigenfalls zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte « Zuschlag damit gegen den künf¬
tigen Bescher nicht weiter gehöret werde« . Sigüatum Wittmund im Königl . Amtgnrch-
le den 28 Jan . . 179,.

27 Wittmund . Der Schulmeister Danaert beym Fminix alten Sphlwist am
5tcn Zcb >. averhand HausgrrLthe, Hausmanurbeschlag, Pferde, Wage « ,Knhe,Wug,
Egde, Müchgeräthe, sodann Speck »nd Ketsch, und pl. M . ro « Bund schönF,'acht, wie
such Zimmergeralhe, 1 Deulelkiste w . bei seiner Behausung durch den AutmikücrO «cke«
Lffeillich verkaufeu lassen.

28 Am Dienstage, teil 8 len diese« , weiten die Curaloreu über Albert I . Zee'
ma»n, zwei Paar goldene Knöpfe , eine Werne Uhr , etliche Werne Löffel, ein » Bibel mtt
ssberncmBeschläge, öffentlich für desAusmieners H . Storchs Behausung verkanseri lassen.

29 Mclchert Ianffcn ist aus ftcyem Eilten qesönnen, ftin Warfhant und Gar
r ?n !« Hirte an der « urgstraffe am Donnerstage , den Lqle« dieses, ' daselbst in des weil
Vogte» Tornüvs WitkweHause durch denAusmiever Arendt öffentlich verkaufenzu lasse«

zo Es festen am 24ten Februar a . c vor deck « « thause zu Morde« 10 Fässer'
verschiedene Weine , worunter auch Rheinwein , Dergcrac und kothek Wein , sodann
io Fässer Essig , welche aus dieser Küste gestrandet find, öffentlich verkaufet werden-
Liebhaber können sich also am gedachte« Lage , »es Vormittags IO Uhr , daselbst « infin-
drn, und die L -mditioaes vorher bei der Sterikhey hieseihst ciüsehrn . Signatum Rotten
in der Königl . Prevßl. Renthey den z len Febr . 1791.

Hoppe, Ämtsverwalter.

zr Vermöge de« bei der hochrreisl. Regierung und aus dem Ämtgerichte Anrlch
«ffigi

'rten Eubhastakiontpatcuti ckik VerkaUfLbediNgnngen , die auch »ei dem Aurtions»
komniiffair Reuter einzusehen und' abschriftlich zu haben find, sollen folgende zum Mach-
lüsse »es weil . Regirr »nasrsthr von Briefen zu Amich gehörige Befizznngen- als

A . a « Elßpachtes,
r ) einc aus Hermann« « Hajunga Erben Hause mit Gatte « und Landers unter Urgart,

groß 25 rthi . i» Golde , takirt unter Eide aus 8zz rihtt 9 sch . in Golde,
2 ) eine aus P - Kr Jaussen zu Marrrnhave 14 Jiddeu unter Upgant , groß iv « hl . in

Golde, tapirtans ZZZrrhl . 9sch . GsId,.
Z) rme
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o ^ ^ nmn z JidLe« unter Upgant, Zrvß Ztthft

9 sH GM o >
WiLiive Mmr ^affiGs Ende eines Ackers unter Oster

M Srch - hvst . Golden, MirtMf r ^ O . rgsch,

Go^ vs
"

nÄu säm -icheaEcbxachW , k.e, Lllenaktoyem auch Ad . uusM.

More r» Amich hinter Sem isgmannt -n Aauen Hach
, . mit SvmrmrHsuH, taxitt sch 180 Gulden in Gride , am lks

MartU aus dem Amtgerichte Unrich , sodann die 6 Erbpächter, am

Wen« '«dessen der zchezk Gemeldete Gatten in,
werden,

- och sejt Anno 1752 auf D -rck Bernds Lochtee weil . Cachatt22 n?n ^

MN angeftzzK sicher, ftruer Mf deuiseldes ros Gaicen
^ ceb -chÄ^

welche die C . E - Seeback vermöge Derschreibuaen vom I c
^ ^ " öl. Cour.,

ringrlragen befinden , und des Regierongsraths v. Briefen Erben

Instrument Wege» des Gartens , noch Me darauf hAkendean ^ b ^ b^ ? ^ ^

Verschreibung präftiuiren können : so werden khsiis -um Bebrck
^ Schulv,

possessionis für den Weil . Regierungsrath von Driesen , tbcstsjumN ^ ? ^ ^'M itte»

ftner Obligation im Hvpolhekenbucheaste vnd jede, weiche als Cr^ nÄ - V V

oder aus sonstigem Grunde , sodami als Cesswoarieu oder ander , » ? -5 / «
Seebach,

kn!MpnKarten , sdeedas benannte ^ nürnm -n, . ^ ^/ ^ fs ' Emhnber , aus

Saß die Ausbieibende mir ihren Ansprüche» vräcluLÄ ,
- ^ Wan -M,

gen wirb auferleget, sodann demnächst mit P risi .-aun
"

t -/
Sk -stschw-i.

den weil. Regierungsrath vonDr -chn. auĉ ln- ALLA2dÄll .? ^ u" ens ^

ysne» Obligation im HyZorhekenduch y,rd verschon
'
werden .

^ ^ chung oer uügtM-

^ _ __ . . . . . . >m « ur,: vmria) deiegene Immobilien , als
"

1 ) ein Heerd cum annexir zu Upgant , welchen Jhmr ! W - piuga bis May . i79 ?'

gebrauchet, eyditch gewürdtztt aus l ? Ah2 Gl . 7 sch. 12 wl. iu Geide , M



dabey eine Gruadheucr auf Wessel Arians WarWte zu 3 A. -jährlich , «mzeWa«
gen auf 8v st . in Golde. _

2 ) Fünk Dikmache hinter Dem Mühlt N>?gog bey Maricshafe , Mrheucrt an den
Voigten Mddmnann , taxirt auf 725 -fl . iuGolde

z ) ein Karten hinter Dem blauen Haufe vor Aurrch taxirt auf 225Mkhir . st« Golde,
4 ) ein Garten am .neue» Wege bey Rurich taxmguf rooGl - stn Golde,
5 ) einen Kamp am Hogebarger Wege vor Lturich, iverhenert an I . H. Hemken,

-taxirt au ? looo fi. in Golde,
f 6 ) einen Kamp daseltK, verheuert an Sgbert Eiuls Buss, taxirt auf § 5 Q st. m Golde,

7 .) jwesn Kämpe das löst, verheuert an Gerd Ollmanns , taxirt anf AQo st. -in Golde,
8) eine » Krmp Daselbst, verheuert an Gerd Oltmanus , taxirt auf 45c» st. in Golde,
- ) einen Kamv ohnweit Koldehörn, verheuert .aa Hermann Zkeu , taxirt auf 80s

Gulden in Golde,
IS ) einen Kamp am neuen Holjer -Wege , verheuert an Johann Diederich Jarrssen,

taxnt auf 520 st , in Golde,
n ) einen Kamp hinrrt Palms - Hof , verhe»ett « a Johann Gottfried Wolff , taxirt

auf 700 fl in Golde ,
am istm und i ; trn Mär ; auf dem Amtgerichke « urich , sodann Ro . r und 2. am 2teu
Äpni in des Vogte « Neddelmaun Hause zu Marienhafe , Ns . ; dis 11 aber am gk - »
April in dem sogenannten blauen Hause vor Aunch , de« Nachmittages r Uhr öffenkiich
seil gebothen , und dem Meifibiethenden, mit Vorbehalt - er « pprobatio« eines hoch-
Mkchea Pupilleu -Cvllegii , jugeschlagen werden.

Vecheurungm.
1 Der Kaufmann Ihncke Hayen Eymen in Edenserloog bey Wordv« wist mD

Bewilligung des « vllSbl . Amtgerichts seine dasckbst brlegene eombinirte beide Plätze , groß,
roz Diemath Marsch sowol grün als Bauland , -nebst achehnlicher Behausung , Back«
hass , Morast , Kirchen ' un» Begräbnißstestm, auf -6 Jahr , May 1772 aiuutlekene
sodaun will derselbe von obbenannten Plätzen pl . m . eobis 6o Diemat zu bau« », etteu-
und mähe« , auf rJahr , May i7y k anzulretes, Hey verschiedenen Stucken, am bevor«
stehende« i6ken Lebe . Vormittags am io Uhr , ia des weil . French Focken Brauers
Wittwv BehausLng in Werdum frey willig Lffcrultch durch de« AuSnuener Ciickeo rerheu-ren lassrn.

2 Zufolge gerichtlich rrtheilten Befehls soll die dem Echneidemüller Wiste«
Harders zugehörige, ausser Dem Herren Lhore nahe bey Emden stehende Schneidemühle,samt Wohnhaus und Garten , am i -yten Febr . a . Q in Des Ausmieners Dose Behausimgstu Wolthusen öffentlich auf sechs hinter einander folgende Jahre , von prim » May 179^au , verhemet , zugleich auch das Key gedachter Mühle liegende, dem W . Harders z«ge-tzsrige Stuckland , gleichfalls auf 4 Jahre von yrimo May a . e. vermiethet werden,
eiedhader röuWn sich deshalbam beNMNten Tage , des Nachmittags um r Uhr , ernstu«den untz nach Hefailca heuren . Die Londitilme« sind vsrhero bey Dem Ausmiener Dösetu Wolthnfe» , wie auch bey Dem Csnzellisten Baser zu Emden eiüMfthea, « ach hry er«sterem für d .eÄMhr abschriftlich jn haben.

LRo, L. T) r
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"
z Dei weyl . RlMk,Hinrichs Erben gehörte Haus cum anueris , soll am rm

Februar , am Lage der Ausmienerey daselbst, aus 6 Jahre « , durch de« Amtwas - tzom.

mistait Reuter srrheuret werden.

4 Auf erkheiltegerichtl . Commission, soll des Job . Wikms Ianffen , sub Csn-
emsu befangenes, auf dem großen Dehn belesenes Haaö und Land cum anneM , am
2 ; te» Februar vaftlbst im Compagnie Hause , des Nachmittags um i Uhr , öffentlich
Kurch den AuctisnS- Commiffair Reuter vom May 1792 bis , 79a verheurek werden.

5 Oer Hausmann Fokke AljekS in Barstede will frey willig des 24ten Febrnar,
« IS am Tags seiner Ausmienerey, des Nachmittags um r Uhr , pl . m . 20 —24 Diemst
Meedland aus z Jahren , durch den Auctionscommissair Reuter verheurea lassen.

6 3 « Fun nix sollen die zu dastger Pastorey gehörige Ländereyen, als 6 k/2 Die«
rnat zu bauen , und 22 Diemat zum grüneo, am Aken Febr . in des Gastwirths Mamme
DirckS Behausung , aus i Jahr , durch den Ausmieuer Onkeu öffentlich verheuret werde».

7 Auf erhaltene gerichtliche Commission , wollen die Kirchvögte zu Uphusen
Alderk K. Bode et Konsorten , ihre z6 Grasen Kirchenland, zu weiden und mähen , ans
« Behenden Donnerstag den roFebr , z» Uphusen in der Brauerei ) , des Nactunikkagt
« m i Uhr , z Jahre lang um May 1791 auzutretes , verheurek lassen. LiebhM
Rönne» sich « lufiaden und heuren.

Z Des weyl . HauSmauns Heere Ianffen großjährige und minderjährige Erben
Kuratoren , wolle « am roten Februar des Nachmittags , in Uttum ein HauS und 48
Grasen Grünland , durch den Justitz Eommissarius und AusmienerSchelten , auf i Jajik
Bffeutlich verheureu lasse« .

« m Uten Februar werden die Groothuser Armenvorsteher einige Mobilien,
« rter andern auch Kleider , öffentlich verkaufen und die pachtloS gewordene ArmenlaM
wiederum durch den « uSmieser Schelten verheureu lasse «.

9 Am bevorstehende» Freytag den rrteu Febr. , wollen die Kuratoren über dei
weyl . DeichbanmeistersW . von Dorssums Kinder, pl. m - 90 Grasen Bau und Grün»
Zünden, öffentlich , bei Stücken , zu Großborffum in Lrimpings Hause, verheureu lassen.

10 Vs Vrourv VVeffuvve van äe vleer vreäi ^ant vel-

xeri de Lmäen is voorneemen8 , kaare te LolcieborA in lVeäer Rei-
^ erlAnä xeleessene ? 1snt8 , §root pi . ni . 80 6rZsen , dräeriäetkJvs
zZovr ^ arm Mcod8 kulrl ^ tr ^ebruikt , nsn äen NeeübieZenäsn oxeut-
hts, te Isaten verliuiren.

XVien8 (- Affix ket 18 , Looms op WosngäsZ , 6en 2Z ? ebr . ts

Jemssum m 't Üu/L VLL ÜLQ LattelsmAütson iLL ^Kev, en siuire m
Lelreve » .

Geldes



Gelder , fs susgeboten werden.
4 Siveer Jans Drand zu Wymeer, als Curakor über weyl. SchulmekstcW

Hinrich Stephan Brand ju Böhmerwold Kchder , hat sofort zzo Gl . holl , zinslich z«
belegen ; wersolcheverlanget und die gehörige Sicherheit, zu stellen im Staude G kann
sich bey ihm melden und darüber contrahiren.

2 ros Schlthlr. Csur. hat der Vormund über MartenEden Kinder, Haus«
» arm Oltmann Eden zu Ererbnr dev Esens, im bevorstehenden Monat März auf sicher«
Hypothek zrnsbar zu verleihen . Wer Gebrauch davon machen kann , melde sich ehestens
persönlich Mr durch pofisxeye Priese.

2 Härmen M -lchers zu « augsiede Hat um May diese « Jahrs so« Guide«
Pasioreygelder .und rso Gruden Kircheugeld gegen 5 Proceut auf sichere Hypothek z»
belegenr wem damit gediemt ist, der kagn sich Hey ihm meiden.

L Der Hausmann Heere Ufkes zu ksqaard , als Curator über weil. Neele
Janffen Sohn , hat von Stund au 602 rkhl . in Gold gegen bündige und Hypothekar«
MeSicherheit zinsbar zu belegen . >

s Der Mackler Hers SchweerS kn keer Hat auf May 17YL , 1222 GM
den in Gold und rosa Gulden holl , zinslich zu belege» ; wem damit schienet ist , kan»
sich mündlich §der durch postfrese Priese bei Hm melde«.

L Es find i4oo Rthlr. in Gold gegen gehörige Sicherheit und übliche Zinses
um May « . c. entweder in einer oder geteilten Summen zusielegen . Nähere Auwei«
sunz gibt das Intelligenz - Comtsir . ,

"

7 Der Armen Vorsteher Oliman UlvhertS zu Timmel hat um bevorstehendes
May 2 -2 Gl . cour . auf sichere Hypothek zinslich zu belegen. ^

8 Auf Jaeobi , allenfalls auf Verlangen auchMay d. I . sind zoorl . inGolde
von des Mevse und Hayung Janffen Kinder Gilder gegen gute hypokhec,rische Sicher»
heitzinslich zu belegen , Wesfallsmansichbeym Pürzermerster Ustd Rstario Lamberti irr
Esens zu melde« hat.

9 Do KerkvooZt N . de Umffev lieefit op primo
IO22 ff. in 6ouc1 op intres ult te cloen , rv^nZ ( lscffuA siet 1s , siAQ2^§
bzt eien rrelvon melcien . LaiiciM <1 . l^shr . 1791.

^ 10 Die Armen Vorsteher zu Veenhusen, «mt keer , Hake« auf May r 7- r/
620 fi. preuß. gegen 5 pro Cent auf sichereHypothek zu belege». Wem damit gedikneb
B, kM sich bsi den Vorstehern Helmer Jarod und Lavrh Kaamer, meiden. rZ
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rr Der - Armkm - Vorsteher Föcke Mets in Barstede hat May dieses Jahres
roo - fl . in - Gold Armengelder- gHe« -Hypothekarische-Sicherheit - ziuslich zu belegen , wes-
HM mack HMri- ihm meiden - kann.

i2 - Sylrichter Hayke Janssen Schmidt zu Nortmohr hat auf Mai 1791 , ; s°
Vis 420 fl. . courant M4 Prveentzinslichzu belegen. Wem damitgedicnet ist,- und gehö-
uige Sicherheit stelle« . kann , wolle sichnächstens , bei ihm melden.

Citativries Creditorum.
r Ney dem Freyherri . kvtetsburgischen Gerichte sind ad inffankiam

iZ des weyl : khristophsr Alls Arie» Lochttr Vormünder, . alt Ankäufer, des Menne
Jacobs Platzest zu Lütetsburggroß pl . min : zS Diematen,

2 ) Le » köuigl . preuff. Herrn Sammrrherrn und Freyherrn zu Junss - undKnyphnu«
scn » Lütetsburg , als Käufers desselben 4 Diematen Meediaades in der Wischer

daselbst , wider alle , die auf die an Jmpekranten von. Menne Jacobs öffentlich verkaufte
Grundstücke eine«- Real - Anspruch, Servitut oder sonstige Forderung Haben , cum ttr>
mino zur Angabe auf den er Febn nächstkünftig unter der Verwarnung , daß die Aus-
bleibenden mit ihren Forderungen präcludiret und ihnen eiu ewiges Stillschweigen sowohl
- egen die Käufer , als die- den-Haufschilling, rmpfauzeude kreditores - auferlegrt werde«
Me , erkannt^

2 - Bey de« ' Amtgerichte ru Emden sind' auf Ansuchen der Eheleute Ryk
Sunnekes Uphoff und Reemke Dirks zu Abbenwrhr , edictales wider alle und jede , wel¬

sche auf de« , ihnen von ihrem: reß >». Schwiegervater Syhlrichter Dirck DirckS vkd Ge»
fchwistern , namentlich Hape Hanns und Lrien - je Dirks , Eheleuten, - Warner « M
und Elisabeth Dirks , Eheleuten , und Hinnch Janffea und Bstje Dircks , Eheleuten,
sämtlich zu Abbe uwchr wohnhaft , am 2Z vpr . 1785 aus der Hand verkauften Hccrd

Eandes , groß - TZiGraftn , uedst Behausung uud Garte » , wie auch eine Kirchcnbsich
»u und unter Abbemvchr belege« , aus irgend einem rechtlichen Gründe Anspruch iinb
Föderunq , oder. auch Näherkaufs - Recht zu habe « , . vernikynev , erkannt , und mW
etwaige präteadentet sodann ihre Ansprüche oder Näherrech ! innerhalb bra nächsten cr
Wochen , längstellsaber dem 28 ten Aebruarii - >7 yi als welcher Lag pernntsilr dost

-« »geletzt worden , bey ' hiesigem : Amkgmchte entweder i« Person , , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , ad acka' anmelk -n , uud durch untadelhaftt originale Documenta jvß »'
stcireu , unter der Warnung , daß deueu Busseubleibrndennachher sowol tu Hinsicht des
obgedachre » Heerdes, , alsauchdrk jetzigen Bejitzer , ei« : immerwährendes Stillschweigk«
auferleget wcrdeafolle.

z : Bey ' dem Up ' und Wolihuftnschrn Gericht sind ad inssantiam des Merch
grrs Dirk Nvemes , als öffeatlichen Ankäufers des, , von den Erben des weil - Kaufmanns
Georg WrDngH : herrührenden , zu Wvikhrftn belesenen Heerdes, , Edictales ad anco«

- tandum et justist-andum credita und sonstig ; Mal - Ansprüche,, rum Lermiuo von dttü
Maaten und zur präklusivische« ! Rkpxodmtion , auf Sk« 2z Februar 17x1 . unter der
Asrnung erkannt r:



tzgß die Auffenbleibesden mit ihren etwaige» Real « Ansprüche « auf dock Gru »^-
siück pl'Zcwölrek , und ihnen in solcher Hinsicht eiw ewiges Skillichwergewaustile«
get werden soll. ' ^ ^ ^ ^ .

Wenn sich aber auf obbetianntes Immobile im Hypolhequen . » uch Pag . r 9 - der
kommune Wolthusen , eine Schuld zu 3180 Gulden unter '

nachfolgenden Vermerk r
stz k ^Q - - sind den 2ztt » Julii 174t eingetragene so des Juden Jonas Gold«
schimds Wittwe von dem jetzige !. Besitzer auf einen Wechsel ausgenommen

nttabuliret findet , und so wenig die Wessiiugischew Erben als der jetzige Ptovocant , alles
angewandten Fleißes ungeachtet , das originaleInstrument noch eine Quituugösrüberhc.derr
vvrfinden könne » , so wird Lenenige , welcher aus solchem Vermerk »och einige Foimung
ans besagtes Immobile zu haben vermeinet, oder dessen Erben, kessiongrien und Briefs«
Jnnhaber hieunit gleichfalls abgeladen , solche Fod- rüng innerhalb Drcy Menüten,'
-längstens aber ln Termins d 2 z Februar 1791 vor dem hiesigem Gericht anzugrben und
das original Instrument zu prsduciren , unter der Warnung :'

daß, tvenn sich dleserhalb in besagten rerminvuleMandmeldet , die Foderung im Hy«
pothrquea- Buch auf den Grund der zu rröfnenden -käclusoria gelöschet werden soil.

Sign , am Up« und Wolthufrnsche« Gericht d . i zteu Novb . 1790.

4 «d iustautiam des Doele DoelsuMs zu Weenigermohr , ist beim Amkgerichke
t» Leer , wegen eine« von Provocanlea Ehefrau Eidern Wobet« zur Hälfte angeerbtea,
rnrHälfke aber von ihrer Schwester Frauke Wybets Kinder Altje und Trirltje Harders,
sub affisrentia ihrer Männer Jan Janffett und Jan Dehnen , durch Provoeankea pri¬
vatim angekauften , vormals Wybrt Jacobschrn Hrrrd Landet zu Boene , und dessen
Hausgelder, der Liquidation« - Proreß erSfuet ivvrdrn . Ti werben demnach alle
und jede , welche an diesem Platz , nebst sämtlichen dadey bisher gebrauchten kändereycu,
oder auch dessen Kaumelder , au« Erb « Näher , oder jede» andern dinglichen Rechte, An¬
spruch zu haben vermeine » , vorgeladen, solche innerhalb z Monate« , längstens in kr-
mwo präclnsivo den z , März 1791 beim hiesigeu Amtgericht anzugebrn , »ndbehöng
i« jnßisiciren , unter der Warnung:

daß die AuBleibenden Realpräteudenten mit ihre« Ansprüchen an diefem Heeid'
Landes , präcludirrt , und ihnen damit ein ewige« Stillschweigen- so wo! gegen-
den Käuffer desselben , « I « gegen die GISubiger , unter: welche etwa : die Hausgelder
vertheüet werden , auserlrget werden solle.

Leer im König!. Amrgenchte den 9 Decenib. r- ydl
5 : Die Armen« Caffe hiesiger reformirten Gemeine , hat bereits Weit über 50'

Jahr folgende Immobilien eigenthümlich bejessen , als ;
D ein -Hauß und Garte » im sogenannten Lichlnshör» , im Süden an die Wohnusg'

des E ' Iert Plaggen Wittwe , imMorden au : dg« daran siebende Amenhauß , und'
im Westen an den ÄiittssWcg grenzend.

2) Ein Hauß und «arten in der König «.Straße , im Osten an Jan DkrendsWen«
^ oinza , im Weste » an Gcrjet Alber« grenzend.

z ) Ein Hauß und Gattes an Nr Merey , inr Norden und Westen an den Weg , M
Eüdeii an Zen Flecken« -«bwäfferungs-Grabek! , grenzend.

4) Ein Haus und Garten daselbst , im Norden an die WittwevonAltena «ad Harm
Hlnrichr,. im Westenan AöfingS Wittwo Garte« grelizrud . -

5 )Er « i



- Ein Haust und Garten daselbst an Gerd Janssezr grenzend.
S) Ztvey Häuser Mi , Gärten ander spgk »am.uen DorgrStraste , von Tönjes Jsnssk«

Walk herrührcud , rm Süden an Frielivg Hlnrrchs , im Osten an den sememr»
Mw »sseru« gr G ? al'en grenzend.

7) Eia Hanß und Gatten an der Kamp - Straste , im Osten an Aeldmanns Weber«
Wohnung ; im Westen an Weil- Armd Arenos Kammer / und im Müden an Äylt

Bonn arrnzesd.
8) Sin Haust und Garten daselbst, im Osten an Gerd Schulte , im Weste« an Franz

Brulands Wittweynd im Süden an Ssccke Viffenngs .Garten grenzend.

y) Ern Hasst und Garten im Tichiershörn , im Nordey an Wilke KloM Weberwoß«

mmg , und im Westen SN den Mittelweg grenzend,
io ) Ein Haus und Gatten am Pferde-Markt , von Gesche Garrels des Berend Dircki

DtttWen hettühlkkid, rm Bordes an Gerd Wopttman , im Süden an BtteÄ

Folkevs grenzend . ^

n ) Ein Haust am Wester SchüttstaA von Hinrich Claassm herruhrend , im Osten »s

Reemt Werks , im Westes an Jan Hillers Scheu ge grenzend.
Diese Häuser stad uunmchr öffMtüch uerkasft , und zwar hat der GM SMs MW
das sub No . i-

der Ehristspher Frendenberg die sub No , r , z , 4 , Z»
Ser Simon Lavink die zwey Häuser sub R0 . 6,
Ser Adam Hesftl das sub Ns . 7»

' ^
Ser Gerd Schulte das sub No . 8-
Ser Hermann Staal das sud Ro . y.
der Gttd Woortmann die sub No . ro et ir

erstanden. Käufere haben bei dem Amtgerichte zu keer , Behuf « Berichtigung desch

luii xosseffionis und der Sicherheit gegen ave Realprätendenten , um Eriaffung der Elt«

ctalien nachgesscht , weiche such erkannt worden.
Es werden daher aöe und zede , welche au oben gedachte Immobilien oder deren

Kaufgelder aus irgend einem , dinglichen Rechte , Spruch und Forderung zu habenM
meinen , hierdurch öffentlich vorgeladen , solche bey dem Amgericht mnerhsib z MM«
ten , spätestens aber in Lcrmino präclusivo den L4ten März 17 - 1 . «nzugeben , und ge«

hörig zu rechtfertigen ; widrigenfalls
'

sie mit ihren Ansprüchen an die Jimnobilien präcludiret, . und in Hinsicht solcher
und der Käufer zum immerwährenden Stillschweigen hiuverwiesen werde» Mn.

keer im König! , « mtgericht de» roDec , 1792.

6 Beym König! . GrettsyhlrschsnAmtgerichce ist überdie 428 Gulden 2 sch . l ' ih

sauber betragende Kaufgelder des von Jan Wilken auf dem Schsnorthrr alten Deich

Ehefrauen Mmste Jansseü nachgelassenen , daselbst belegencn und subhastitten
und Gartens cum annepi « der Liquidationsproces eröfnct, und Citatio Metalls wiler

sämtliche Realprätendeuten zur Angabe und JuWcation chrer Forderungen auf besagtet

Haus und Garten c. a . cum termino von 6 Wochen etpräcluswoaus Marti!

nächstkünstig , unter der Verwarnung erkannt:
daß die ausbleibevde Realgläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grundstück ttä«

Äuk-rei uirb ihnen damit ein ewiges Slillschweigcu sowot gegen den Käufer destelz
' ^ . . . .



vtü, als gegen die Gläubige?, unter welche tssMufgeldj vercherlet wird/ auferle-
get werben Me.

-7 Dom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche an dielunznkäW-
kich befundene VermSgensmaffe der Schiffers Johann Willems Jaassen, ach dem gro¬
ßen Weh« , bestehend „ .

1 ) aus einem Haus mit Garten und Lande daselbst,
2) aus Mobilien und Movent. en, ^
3 ) aus einem kleinen Muttschiffe mi-k Jubehor,
4) aus einigen wenigen Activis, ^ ^ -

worüber per Decretum vom 7ken Der« 1790 , auf Ansuchen des Gememschuldners mir
Ertheilung des beuchen ceffmnis bonorum , der tzoncurfus Crebitorum erkannt worden,
einige Forderung und Ansprüche haben mSgken, hiemit edickaliter vorgeladen, binnen
3 Monaten , längstens am rs April in Person , oder durch zuläßige Bevollmächtigte,
wozu die Iustitz - Commiffarri Advocatus Fis« Jhering , de Pottere Md Tisdm vorge-
schlagen werden , ihre Ansprüche anzuqeben , und die Nichtigkeit derselben nachznweijen,
sich auch über das vom Gemeinfchuldner nachgesuchte bsneficium eessisnis bonorum zu
erkläre », unter der Warnung ', daß die Ausbicibenbe mit allen ihren Ansprüchen an ge¬
dachte Masse werden präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger eia ewi¬
ges Stillschweigen werde auferleget, auch von ihnen die Bewilligung der Wohlchat der
Session werde angenommen werden.

Zugleich wirb allen denjenigen , welche von dem GeMinschuldner etwas an Gelbe,
Sachen , Effecten oder Briefschaften , unter sich haben, aufgcg-ben, solche mit Vorbehalt
ihres Rechts dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzMefern , unter der Warnung , daß
eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber
den Verlust des Pfand - und anderen Rechts nach sich ziehen werde.

8 Deym GreetMischen Amtgerichte ist auf Ansuchen des Brauers Dartelt
Focken zu Eilsum , citario edictalis zur Angabe u« d Justistcakion wider alle und jede,
welche auf die von dem Hausmann Jan Eden Schmid , in der Lhrilung der von seinen
weiland Schwiegereltern Jan Abrahams und Greekje Hmrichs , nachgelassenen Immo¬
bilien erhaltene und an gedachten Bartelt Focken verkaufte io Grasen Landes unke ? Eil¬
sum , bestehend in 6 und 4 Grafen, Ansprüche und Forderungen , wie auch Näherkaufs¬
recht zu haben vermeyneu , cum ternriso von 12 Wochen, et prärlußvo auf den ico März
kächstkü »lt>g, bep Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt

y Bcym Greetstelifchen Amtgerichte ist , ans Ansuchen des Kramers Jan
Janssen Strohmann za Eilsum , eilätio edictslis zur Angabe und Justißeatton wffder
«lle und jede , welche auf die von dem Haußmann Jan Eden Schmid in der Theilung Z>er
von seinen wcyland Schwiegereltern, Jan Abrahams und Greekje Hmrichs nacha -Iaffe-
ven Jmmsbilien erdakeue und an gedachten Jan Jasssen Strohmann yerkgustc r 2 Gra¬
st » Landes unter Eilsum Anssrüche und Forderungen , wie auch Näherkauitrecht zu ha¬
ben vernier » .. » , mm termmovon r 7 Wochen et präcmsivo auf Sen r / Marlli nächst«
Wftis , dtp Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

r»



10 Die Geschwistere Antjes Elisabekö lind Trintje Focken , haben ULtcr Bey.

stund ihrer cespett . Ehemänner der hie ge « SÄkermeii- er Jacob Laurmrrs , Jan Kölkers

v^ h Jan Imtt van Hinte , ein ihnen zugchöiM « , roa ihrer weil. Mutter Kecke Kraam

ererbtes , Milchen den beiden Brunnen zu Leer büegeueL , ins Norden .an des wüste»

Warffr Ktrsße , ins Süden an GolbGmitt Leonard SM ! und Frauen Haus , -iai

Asten au die Straße zwischen dkn beisea Brunnen, und ins Westen an wc-I. Hero LLliugt

Erbe « Scheune , beschwettendes Haus cum annexis , an den Gslbschniid Leonard L' tul

vud dessen Ehefrau Antje Hisclerfs Volk zu Leer, xrivatün verkaufet, und diese Kaiilcc

haben zu ihrer Sicherheit um die Erlassung eines Prvciams augefuchtt.
Wenn una diesem Gesuche vermöge hevtigcn Decreti deseriret worden : so werkt«

zin fernerer Gemäßhnk desselben hicmit aüe und jede , welche an .obbeschriebenes Immo¬

bile und dessenK -m
'
gelder , NÄerknuss - Dionsiburkeits. Schuld , oder svnstcn oiefts vsa

jenen Grundes wegen , erneu Anspruch zu Hasen vermeinen , aufgefordert , sich damit inner¬

halb z Monaten , ss' äkHens, » termino prä -.kisiso den iS Marti , » 79 : , persönirch et«

- urch hinlänglich Bevollmächtigte bry diesem Amtgmchtr zu melden , und die Beweist

davon beyzubrmgen, mit der Warnung:
daß die Ausblerbende mit chren Ansprüchen an das Grundstück xrSeludiret , not

ihnru in Hinsicht desselben, der Käufere und der etwa sich meldenden Prätendenten

unter welchen die Kaufgelder rcttheilet wer den, ein ewiges Stillschweigen suserleget

werdest soll . Leer im Amtgerichte, den zoten Rav . 1790.

> 11 Deym « mtgerichtezu Leer ist dato über das . Vermögen - er Feime Javffe»

Wittwe des weyl. Reest Iausseu , und deren Dohne « Easper Rernts tu Deenlgermchc

ad iofraatiam der LreLirore» und Wege« .Unzulängsschkrik der Masse , der kvocuri erds.

»ot worden»
Es werden dom»ach sämtliche Gläubiger der KemeinSchuldsern hiedurch vorzck»

Ken , ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb Z Msuattu , et p - äclusivo Len iLlüi

März 1791 Morgens y Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtig

bry diesem Amtgerichtr anzugeoeu , und gehörig zu justificireu , unter der Warnung:
- aß die Ausblerbeyde mit allen ihres Forderungen an die Masse praecjudich nab

ihnen deshalb gegea die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferWt
werden solle,

UekrigenS wird denjenigen , welche von den Gemeinschuldneru Tenne Iant und kästet

ReentS etwas an Geld« , Sachen , Effecte» oder Briefschaften unter Ach haben , aufßt-

geben , solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Amkgerichti chcn Deposits gelM
ssch abzstssefer « , unter der Warnung:

paß eine sonstige Ädlieferung eine nochmalige zum besten der Maße , eine Verschrei«

gung aber den Verlust des Pfand und andern Rechts nach sich ziehen werde-
Jeer im König! . Amtgericht » 4fDrc . 1790.

, 2 « ey dem Magistrat t« Norde » ist l - bers de « Nachlaß des weil . HinB

Ianffen Schipper , ad justaatiam der Bormöndxr über dessen oschgebliebeae Mistoren»:

Kinder, der erbschsftliche kiguidatiouS-Prozeß eröfart, und eitatio edjetali« aller dkditt«
ren und PcLtendenten cum termino reproducrionis präclusipo aus den Ztrn März a. j»t.

«m rs . Uhr, «stkerder Bcrwarnüng erkannt :.
daß



-s§ die sich ^ ilk ihren Foderungen alsdann nicht meidenden TrediioreE sffer Heer
etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mir ihren Federungen nur an -dasMjze,

.was nach Befriedigung der sich mclücndenden GIsudiZer , LSI, der Masse etwa
übrig bleiben nrögte, verwieftn werden joll s.

r z Vermöge des ad instankiam dB Wirtfe Willems auf dem Rhander Vch«
«rtheilten decreri ., sind chicmles wider all « ,ss ach den -^on dewftlbr« öffentlich erstaade-
» tti , orm Johann Jaeods Otts« zugchörig gewesenen Veha Platz auf dem Rhauder
Wlcha eie hoc vel alto rächte Rest » Ansprüche -zu habe » vermeinen möchten , cum ttuuins
ad annokandum v .? « A Wochen , et reprodLcrionis auf den 14 Marz vorstehend dex
Strafe der Luweisung erkrnsL.

Sttckhansen m König !» AmtgeriHt Zen Z Januar 279 t.

14 Bey dem Amtgcricht zu W ' ttmund ist Citatis edictalis wider weyl . He«-
rica Dodea Platzes ja W !len Credirsres erkannt, und lermmus zur Angabe auf den
24 Mae ; d. I . bestimmet .: mit der Warnung , daß der sich nicht meidende präcludireh
und so wenig wider den Käufer Friedrich Ernst Müller zu Closier , als die sich urelöeudr
und zum Empfang .kommende Giäch -ger, weiter gehöret werden solle » .

15 Dey dem Dkadtgerichke zu Einden sind ad inßanNam der verwittweten Frau
DeichEommissairm Magott ged Homselö hleselbst , edictales wider alle und rede, welche
auf das durch Provocar-kin von Sem Äpokpeker I C. PunS privatim anerkaufte Haus,
am Lenen Ma . tte ia Comp. a.2 . No. 5 z . aus irgend einigem Grunde einen Reatanjpruch
Servitut , Forderung , oder Nahei kaufsrecht zu haben vermeinen , eum Termins von
9 Wochep, et .rei>rydu.c ! iouis4 .räclus! ovaufchen rs März nächstkünstra , des Vormittags
um 9 Uhr, bei Strafe eines .immerwährenden Stillschweigens und der Präclnsia» erkannt.

Bey dem Stad gerichke zu Emden sind ad instantiam des Justiz Commiffarii
H . k . Ardels, wider alle und , eöe Credttores und Prätendentes., dB durch Len -Sesem-
binder Paul de Wilde, vörr des weyl . Vierzigers P . Schuirmanns Wittwe anerkaufren,
und demnächst durch Provscantea beuLhiwten Hauses an der Old .rsumer Straffe in
Comp 6 . No 17 . ediktales ad aunokandum et jusiificandum, cum Termmo von y Wo¬
chen ei reprsduckioms präciusivo auf den 2§ ten März nächstkünftig , des Vormittags um
n flhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praelusion erkannt.

Vom Amtgerichte ru Aurich werden auf Ansuchen des Wsike Geldes vom
Neuen Veha , alle und jede , welche auf das auf dem Jhermgö Lehn liegende Part
Landes No 9 . und ic>. au der Ostseite der Wieke, in der ersten Hundert, ins Süden an
Jana Harms beschwettet, welches Duke Harms auf Jhmngs Vehn Änno177z . von
kaspec Frerichs Lucht , und Wilke Gerdes jetzo von Duke Harms privatim erkauft hat,
ein Tigeattzums Pfand - Dienstbarkeiks - Bmäherusgs . oder sonstiges Recht haben mög-
tea, öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am zo Mattu des DoriKit-
tags , ihre Ansprüche anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War¬
nung , daß die Änsbleibende damit von dem Lande werden präffudiret , und ihnen svwol
gegen den jetzigen Besitzer Wbke Geldes , als geeen die sich etwa meldende , M Hebuuz
kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget werdensolle.

M ». S, W « ?



17 Vom König!. Amtgerichte zu Aurlch werde« aus Ansuchen der Duke
Endes von JhtringS Wehn , als Luratsris legitimi seines minderjährigen Sohnes Ger-
Ducken, skr welchen von den , in Lomo -Lo . des Hypotheken Buchs von Boeckzelel,
registrirteo Grundstücken sub

No . 86 . einem Stücklaude im besten Baders -Stück , beschwertet,an Harm Menne«
ins Osten,

Ro. rr6 . einem dito , woria ein Haus erbauet , schwetteud ins Osten an das erste
beste Waders Stück,

No . 127. einem dito, beschwettet ins Osten au das zweitebesteBaders . Stück, und
ins Westen an die Haupt Wieke,

die eine Hälfte von Johann Jürgens OniM , auf dem Boekzeteier Vehu benähert , die
andere Hälfte aber , ad provocationem des Johann Jörgen« Dui'en auf die Aufhebung
des gcmeinchaftlichen Eigenthums , für den von denselben geschätzten Werth gewäplet,
vud welcher Gero Duke « solcher gestalt alleiniger Ergenthümer aller z Grundstücke gewor¬
den ist, alle und jede, welche darauf ein Eigenthums - Pfand - Dieostbarkeits - Benähe«
rnngs oder sonstige« Real Recht haben mögten , öffentlich vorgeladeo, innerhalb 9 Woche»
spätestens am 29 Marti «, des Vormittages ihre Ansprüche anzumelden, und deren Rich¬
tigkeit nachzuweise«, unter der Warnung, daß die Ausblkibendemit ihren Ansprüchen »«
obige Grundstücke werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol
gegen den Beßzzer Gerd Lucken , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , auferleget werden solle.

ist Deydem Amtgerichte zur Friedeburg ist ad instantia« desHeyeEroui
zu Strackholt eitatio rdictalis wider alle und jede auf die , ihm von dem Johann Heye»
«nd dessen Ehefrau Fenke Margretßa zu Eibeuhausen verkaufte zu Wiesede belege« Kö-
terey eon anner«s er perlinenttis welche letztere von ihren «eil. Vater Areud « ereudi
- eerbet , Spruch , Forderung , Servitut, oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinende
kreditores et Retrahentes erkannt ; und termiuo« aunokalionis et rrproductissis edict»-
Nu« auf den iten März nächkünftig angesetzet worden , unter der Warnung

daß die Ausbleibeude mit allen ihren Ansprüchen an diese Köterey praerludiret u»d
ihnen sowohl gegen den Käuffer derselben , als auch gegen die kreditores uuter de-
»en das Kanfgeld zu vertheilea rin ewiges Stillschweigen auferleget werden sollt.

ry « ei dem . Amtgerichte zn Friedeburg ist ad instantia« des Gerhardkok«
« an« eitatio rdictalis wider alle und jede, auf die ihm von dem Johann Wilken Kruse
»erkauften, zu Leerhavr beleqenen beide» Warfstäten cum annexi« et pertinentiis, sodau»
eine » Anno 1691 nruvermeffeneuKamp, und einen dergleichen , soAnno 178r aus der
Heide angenommrn ist , Spruch , Forderung , Servitut oder Näberkaufsrecht zu habe»
»ermeinende kreditores et retrahentes erkannt , und terminus anuotationis er reprodsst.
»bictalium auf den Zten März nächstkünftig angesetzet worden , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit allen ihren Realansprüche« an gedachte Grundstücke pro-
eludiret, «nd ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer derselben , als auch -ege» die
kreditores, unter denen dosX««fgeldp, vttthrtle « ist , ei« ewiges .StillschiveiM
««ferirget werde« Me.

-0



so Dry dem hochadeliche» Oldersvmschen Gerichte , sind ad instantia « drk
Herrn' ^ ustiicvmm.issar!, Schmidt zu Emden, mand . nomine nachfolgender Aokäufere ge-
wisser,Ä einzelum Stücken Landes de« zerrissenen , vormahl « Warfingschen Heerdes,
dieSywe genannt, hastenden järlicheü Erbpachten , als:

ve« Kausmann« Hermannu « « oumaun in Emden.
^

a) wegen einer Erbpacht von 6 Gulden in Golde , in vier Diemathen de« Socke
hantle » zu Rorichmohr.

b) wegen einer Erbpacht zu 4 Gl . Asch, m Golde j« z Diemathen de« « kjet Eilertk
^

zu Westersander.
r) wegen einer Erbpacht zu 9 Gulden in Golde in 6 Diemathen ^ dm rteu und

zten Theile der sogenannten Hüllen , de« Jan Focken zu Timmel,
s ) des H -nißmann« Leerend Müller zu Rorichum.

a) wegen einer Erbpacht zu ir Gulden in Koide , in 8 Diemathen , dem Reewer«
Freerk« zu Timmel gehörig.

h) wegen drrper Erbpachten resp. zu z Gl . 4 r/rGl . und 7 i/r Gulden j« Goldes
in de« Emme Barrel « zu NMchmohr resp. 2 . z . und 5 Diemsthe ».

z) De« Hausmann « Ayelt Foltert « EruA zu Tergast, wegen .einer Erdacht z« z Gnk«
den ln Golde, in 2 Diemathen ihm selbst gehörig.

4) De« Hausmann « Ayelt Jausse» daselbst, « egen .einer Erbpacht z« 7 Gl . 5 sch»
in Golde r in 5 Niemachen , ihm selbst gehörig.

§) De« Hausmann« Hinrich Heeren daselbst , wegen einer Erbpacht z» rr Guide» ,
«1 8 Dieniathen ihm selber gehörig , « od endlich

6) Del Hausmann « Ontje Peter « Beckmann daselbst , wegen riner Erbpacht »0»
i 8 Gulden in Golde, iu den ihm zuständigen in schlechten Diemathen.

Edietqlr« wider alle etwaige unbekannte Real Prätendente « derselben , cum Termin»
zur Angabe und verifimung von 9 Wochen , et reproduckioais präclufioo auf Kreptas
den Uten MarM 1791. erkannt.

Alle diejenige als» , welche au« irgend einem Grunde , einige » Aeal -Anspruch z«
haben vermevaes möchten , werden demnach von dem obbesagteu Gerichte hiedurch und
Kraft dieser Edictal-Cilatisn , wovon die eine hieselbst , u»d die andere beym König!,
wollöbl. Leerer Aintgsricht angeschlagen , vorgeladen r solche innerhalb den ue«n Wo«
chen , nns längsten« in dem auf Freitag den uteu März de« zukünftigen Jahre « festge-
fttzten präclußvischca Termin , des Vormittag « 9 Uhr , entweder persönlich oder durch
zulässige Bevollmächtigte auzugcben , und der Gebühr Rechten« zu justificirenz in Entste«
hung dessen sie den Rechten gemäß , damit werden präcludirek, und ihnen ein ewige« Still¬
schweigen wird aulerlegek werden.

Signatum Oldersum , im Hochadrlichen Gericht d . roten D ?c. 1790.

2i Bei dem Stadtgerichte z« Mden find ad instantiam de« Schiffer « Peter
Simon - Tanger und dessen Ehefrau Wopke kübbert« de Haan hieselbst, Edictale « wider
alle und jede , welche auf da« durch provMntkjche Ehrlentr von dem König! . Posisecretair
und Simtgerichtsschreiber Meppen privatim angetanste Haus , an der Kirchfiraße m
komp. 4 . Ns . 6z . au « irgend einigem Grunde einen Realansprvch, Servitut , Forderung,
oder Mhrkka »s«recht zu habe« vermepneu, egm T <r« mo von s Woche» et reproduck«

präctufiv»



prAussvo aus den 5tts März 1-791 , des Vormittags um s Uhr , bei Strafe eines immer¬
währenden. Stillschweigen« und der Präclssiou erkannt.

22 Nachdem brs dem Stadtgerichte zu Aurich Ker das Vermöge » des wG
Dame ! Frerichs ehemalige » kandschaftlichea Tsllegii - Bvthen uns dessen WmweFvlina
Frerichs Hieselbst dato der Concurs erötnet worden ; so wird nach Verordnung desSorp.
Jur . Fried P . 2. tit . 26 . § r6r . der offene Arrest hiemrt erlasscn, und allen und jedem,
welche von dem weil. D . Frerichs und deffda jetzig ?» Wtttwe Folina ' Frerichs etwas aa
Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , ..»gedeutet , niemanden,
Vas mindeste davon zu verabfolgen, ' vielmehr solches dem bestellten Interims kurami
Secretario Mber getreulich anzuzeigen , und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben«
Heu Rechte an seidigen abzuliefern unter der Verwarnung, daß wenn demohngeachiet
«er Grineinschuiduenn W 'itkwe Frerichs etwas bezahlet oder ausgeankworrct wird , sol¬
ches für uicht geschehen geachtet und zum Beste « der Masse anderweit bcigstrieben , wenn
«der der Inhaber solcher Gelder ober Sachen dieselben verschweigen und zurückhaltea
sollte , derselbe noch ausserdem alles seines daran habenden Unterpfand - oder» andm
Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

Signatum Aurich in- Cur«a den zten Januar 1791.
Bürgermeistere und Rath-

2z Dey dem Skadktzerichte zu Emden sind ad inssarttiam des Elias EertsW
filbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Provocasken von dem Sink
mieuer Hermann R Storch publice anerkaufte , ausser dem Herren Thor belegen? SM
LandsubNs r 69. aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut ober
Forderung zu haben vermeinen , cum Termino von drcy Monathen et reproduckionis
präclusivo auf den rz May , nächstkünfrig des Nachmittage « um 2 Uhr bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens und der Präciufion erkannt.-

Eben daselbst sind ad instsatlam des Kaufmanns Clas Lholen hirselbst M
etales wider alle und jede , welche auf die durch Provokanten von der verwittwete« F.' <ui
Deich - Commiffann Magott geb. Homfeld pr. et tue . nom . publice ancrkauste brey
Häuser cum anaexis in Comp. 4.̂ No . 41 . 42 . und 76 . aus irgend einigem Grunde ei¬
nen Real - Anspruch , Serritut oder Forderung zu haben vermey» en cum Lermiuo ooa
Lrey Monaten et reprodoctionis prärlußvo' sus den 13 May nächstkünftiz des Nvchmit'
tages um 2tthr bey Strafe eines immerwährende« Stillschweigen« und der Präclusioa
erkannt.

24- Bey dem Stadtgerichte zuEmden iss am 28. Ja», c. über dassämtliche
Vermögen desHutmschrrs Gustv . Friedrich Sttinfeld der generale Concurs eröffnet.
Demzufolge sind wideralle und jede , welche auf diesen insolventen Bude! am irgendeb
rrigem Grunde einen Mspruch und Forderung zu haben vermeyneu Edictales ad anno»
tnndum epjllstificanduin cum Terminsvon 9 Wochen und zur präklusivischen reproduclM
auflden rgren «prii .. es Vormittages um oUhr mit der Verwarnung daß die alsdana
sjHnichk melöeads Gläubiger smkrhreuForderungen an die LoneursMaffe präcludikst

und



Md Men damit gegen dieübrigeuMdilvreneia ewiges Stillschwerge « astferfeget werden'

Werai/'dre Masse schuldig ist , mußbeyStrafe doppelter ZaMng nichts dem Ge»
meiuschuidner , sondern es an das hiesige Depositum bezahlen. Etwaige Pfandinhabek
« erden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen dein Gerichte davon getreulich Auzeige z« '
thua , und die Pfänder , Gelder oder Documcnte ad Depositum bringen-

Eben daselbst , sind adinstantiam des Schiffers Meuue Dirks Mennen HW-'
selbst EdMles widtt' alle und jede , welche auf das durch PrvvocaNttn voi dem Zimmer-
meister L . Doublet privatim anerkauste in Comp. 5 . N- 5z . stehende Wohnhaus an der
kleinen Fairer- Strasse , ans irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut,
Forderung oder Näherkaussrecht zw hüben vermevnen , cuM Terwino von 9 Wochen
er reproduct. präelusivo auf den k4ten April nächstkünftig des Vormittages um icr sjhr
bep Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präeiusis» erkannt.

Daselbst sind ad instantiam des Seilers Jan Eeden Hieselbst Edictales wider
alle und jede , weiche aüf 'das durch Provoeantcn von dem Kaufmann Jacob van Amere»
privatim anerkauftc, iu Tomp. 7 . No. z6 . stehende Wvhnhsüs an der Ko» der S ' rasse
aus irgend eisigem Grunde einen Realanspruch, S ^rviküt , Forderung oder Näherkauss«
recht zu haben verMeiaen, rum Termins von 9 Wochen et reprvdnet. präclusivo auf de«
1-4 Ami nächstkünftig, - des Nachmittags um L Uhr, bei Strafe eipes immerwährende«
Stillschweigens und der PräclHon erkannt.

2s Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Emdevi ist auf Ansuchen desHaus¬
manns Claas Gerjeks Geerzema zu Twixlum ein gertchrlichrs Aufgebot wider Alle und'
pde , welche auf den , ihm von Reeim Berens Echouhoven öffentlich verkauften jit
Livixium belegenen,- aus einer Behausung und Scheunesodann 6i r/L Grasen Landes
bestehenden Hrerd Landes aus wgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Zoderung j»
haben , vermeinen , erkannt , und müssen Spruchhabenoe ihre Foderuogen längstens am
t l May anstehend , als welcher Tag prremtorie dazu angesezt worden , bey dem hiesige«
Amtgenchke entweder in Person od« durch gehörig « evostmächtigte ad acta aumeiden,'
und durch Production der Original - Dokumente justißcittn.

Unter der Warnung , daß die Auffeubleibende nachher mit ihren etwaigen
Ansprüchen an obbesagten Heerd präeiodttrt , Md ihneü damit sdwol gegen das Jmmo«
bUe als such den jetzigen Besitzer und die Creditores , worunter das Kaufgeld »Mheikk
werden mögte , rin immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

« r , 26 Beim AMtgerichtejü Nek ist ad iustankkam de« Wrye Weyen > und dessen
Ehefrau Gretje Peters zu Neermohr , wegen eines von dem Syhlrichter Jan AeinerS
privatiinerstandenen, zu Deenhuftu belegenen Platzes , und dessen Kausgelder, der LiM-
danossProc -ßerSfnrt worden.

Eswerden demnach alle und jede , welche m diesem Platz , nebst sämtlichen dabei
visher- qebrauchtkn känderevrn, oder auch dessen Kaufgclder , aus Erb- Näher- oder jedem«ndern dmglichkn Rechte , Anspruch zu haben vermeyneu , vorgeladen , solche innerhalb
3 Monaten , tängstkns m termino xräeiuswo den latrn May curr. Morgens lo Uhr,

b-riM
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keim hiesige» Amkgericht , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte, avz»,
geben , und bchörig zu jusiificiren , unter der Warnung:

daß die ausbkibenden Real . Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diesem Heerd
Landes präeludirek, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowoi gegen des
Kouffev desselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa dir Kausgether v«.
theilek werden, «ufrrlrget werden solle,

Leer im KSnrgl . Amtgerichte, den 29 Jan . 1791.

27 Deym Amtgerichke zur Friedebnrg ist auf Ansuchen der Armenvorsteher j„
Marx über den Nachlaß des west. Johann Renken Schmidt senior daselbst , der erb.
schaftliche liguidatiyns Proceß eröffnet, und ein Termin zur Angabe und justisicatio»
der Fodernngen auf den i4ten April s. angesetzer worden , unter der Warnung:

daß die Ausdleibendk aller ihrer letwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Foderunge « nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende»
Gläubiger , von der Masse noch übrig bleibe» möchte , Verwiesen werde« solle».

28 Bey dem König!. Amtgerichte zu Stickhause« sind vigore beeret! vom rz
Jan . Edittake« wider alle, so auf das von dem Johann Gerhard Perms , an de» Ich.
Johansen verkaufte, auf dem Sibestock bey Holtland belesene Haus und Land, Wege»
Schulden, Näherrechts - Erbschaft«, oder Dienstbarkeit, Spruch und Forderung zu ha>
den vermeyven, cum tcrmiu» ad annotandum von6 Woche« , et kigmdatiynis auf dt»
2i März instehend, hep Strafe der Abweisung erkannt.

29 Bey dem Magistrat zn Norden ist auf Ansuchen des Perend Moritz Faciut
citatio Edictalis wider aste und jede , welche auf da« im Rorderkluft Zke Rott subN. zgz.
belesene , von ihm privatim angekaufte Hauß der Eheleute Gemaltes Ohlsen und Ettje»
Peters Real- Ansprüche und Fodernngen , Servitut , oder Näberkauf « Recht zu habe»
vermeinen, cum termino reproductionis et annotationis auf den sten April a . c, unter
der Verwarnung erkannt , daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real Ansprüche»
an das Hauß pracludiret, und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer , als gegen sie
sich meidende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen gufrrleget werden solle.

Citatio Edictalis,

Rrmmrr Mammen Wehlau , der sich auch wohl Remmer Mammen JaH«
Wekas geschrieben, ein Sohn des nicht weit von Esens wohnhaft gewesenen Hausmanot
Johann Jürgen« Miau , hat hieselbft von 1778 bis 1779 im unverehelichten SMt
gewohnt, sich in Anno 1779 den s Aug . von hier nach Amsterdam begebe» , vor M
Abreise am z Ang . 1779 ein Testament errichtet , solches beim Bürgermeister und Ns?
kario Johannes Lamberti niedergelegt , demselben auch sowohl dir Aomjnistralwn schkt
Vermögens , als die Vollziehung des Testament!, aufgetragen . Diesem auch dsrch eine»
«n i9ten Rov. 177Z einzeloitfene » Brief Nachricht gegeben, haß er am lLken ejvsdti»
als Inn, Matkose mit dem Schiffe « ovenkerker . PoldernachSstmdirn reise , und p«
Monat9 El . Tractementgemrßcnwürde.



Da nun «achNr Anzeige »et Bürgermeister- und Rokarii Lamberti, »ach derart
»»« dem Leben und Aufenthalt des vorbenannten Remmer Mammen Welau oder Re« »
« er Mammen Haussen Welau gar keine Nachrichten rragelaufen sind , dessen Verw«ldte
aber die Theilung seiner Nachlasse « nach Jnnhalt »orgebachten Testament- wünsch« ;
ss wird aus Anhalten det dazu, vsn des Ldwefenden Verwandten bevollmächtigtenBar»
gcrmeisters und Notarii Lamberti, der Remmer M mmen Wehlau oder Re«» «
Mammen Ianffea Welau , oder dessen unbekannte Erbes oder Einnehmer , hiedurch
-ffenklich . vorgelase« , ßch innerhalb 9 Monaten , und längsten- am i4tea Julei de-
uächstkönftigen Jahre- 179 ' , beiden, Stadtgerichte Hieselbst , »der in dessen Registr».
tur schriftlich oder persönlich zu meldeo , und daselbst weitere Anweisung zu gewärtig »»,
Mer der au-drücklichea Verwarnung : . „ .

daß wen» weder er noch seine unbekante Erbe« oder Ekbnehm« sich in »bbestimtk»
Termin melden werden , «ach »orheriger Instruction der Sache, und de« Befinde«
«ach, mit seiner Tsde-erkiäruug »erfahren , oder daß er für tobt erkläret worden,
und fein unter Administration Hieselbst stehende- Vermögen , demjenigen der fich
melden und durch da- beim » ürgermeister Lamberti uiedergelegtr, »der durch et«
»«der Testament »der auf noch sonstige andere etwa mehr grlteude Art leguimioo«
wird, mit der rechtlichen Wärkunq, herausgegeben werden soll,

daß , wenn er, der mehrbenannte Wehlau hiervächst noch zum Vorschein kom»
« en, oder seine unbekannte Erben sich annoch melden und legitimirrn würben,
er oder dieselben dennoch deshalb weder da- hiesige Stadtgericht ja Anspruch r«
nehmen, noch die »0« den Jmchabern des Nachlasses , mit einem dritten gepflo«
geiiki, Handlungen anzufcchtea befugt seyn , und ihm oder ihnen weiter nichts
vorbehalten bleiben solle, als seine oder ihren Anspruch an besagtes Inuhaber«
soweit sie den Nschlar noch unter sich haben , oder davon reicher geworden, lauer«
halb Verjährungs -Frist geltend zu machen

Big«. Esens im «önigl. Preußl . Stadtgericht, den rgte« Sept. 179«.
Därgermeisterr.

NotifiearioneS.
^ ? E)a ich aus bewegenden Ursachen mich entschlossen habe, den Pränumeration-«

der m meinem Verlage herau-kommenoen OstFrtes,scheu Geschichte de- Landschaft»
^ " r -kairs Herrn Wiarda um ein ai-sehnliche« hrrunterzusezzeu , so zeige jolche-

Publikum gehorsamst an , und daß der Pränumeration-prei- de- erste«
ttagenwerde

^ ^ § M . bestimmet worden, der Ladenpreis aber nachher 2 rthl. be»

«»t-n
^ ranumeranten , welche bereits die Pränumeration entrichtet

viel bezahlte 12 ggr. entweder wieder abfordern oder aber als
diickkn ?Nind stehe » lassen , so wie die übrigen Liebhaber der vaterläa»
den b" den von mir vorhin bekannt gemachten Herren und mir mel-
Jan .

bl- Anfang - März emzrichnerr lassen können . Aurichdt« 27ten^ 1791 . Aug . Friede . Winter, Buchhändler.
s SamsonSamue!- aufWesteraccumer Syh! hat ein» gut konditionirteKutsch?

entweder
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rstweder ganz ohcrden Kasten usddie Backe separat zu verkaufe?! , weshalb lnan ßch bff
ihm melden und accordirenPann.

4 Bei -derchikfige» Herings,Fischer«r.CsNva -r««r -iss Hchde oder Abfall m
Hanf ru k.rm mit 2 Kuiven herunkergestzl- n Preis .vo« 5 Guide» hoüäudiich für .di - hiili»
Herr -Pfund zu oekommen , und nunmt dw .er Preis a « ? P onrag, .Leu - 4tca tzissrch s«>
« a Msang,; d - lien Liebhabern wird dieses, und daß st . .sich c. ,s. Comrc-ir qcöachterksin-
.pagaie zu meiden h- berz, .hlkrryi: bekanut gemacht . Ka-deg, den l.5tM Januar -17-^

4 Peter Zanssen D ' rcks ist gesonnen , sein von Ihm -selbst bewohnt werdender
Hauß .imHlesten Neffe , so aul eine der besten Stellen M Nahrung stehet und zualieiz!
Gewerbe dienlich ,' aus der Hand zu verkaufe » ? Wer dazu Lust bezeiget, wolle sich näch¬
stens bey demselben meiden .? auch dienet zur Kschiecht, Paß der hglb.e Kgufschillmg darin
stehen bleibe« könue.

g Eine Person von guter Aufführung die zulcich die GeschiSüchkest M !,
alsGeselle einer Knsferichmiede - Profession vorzustehen, wird auf annehmliche KM-
gungen gesucht. Derjenige , we ch r Hiezu Lust hat , rnd gehörige Zeugnisse .feinet
Wohlverhaltens vorzeigm kann , wolle sich des fördersamsten bev hem Gastwirts» 4-
xhomar Schmer im weiffep Hirsch zu Korden .entweder Persönlich ^ oder durch Dsl«
sreye Briefe melden.

6 Der Goldschmidk Wilb. Fried . Kittel inAurist , verlanget Ostern -1791 ci-
'

«en Gesellen ; wer eine solche Sondskiov arnrtten will ., meide sichje ehergelieber . Briest
werde« franco erbeten.

7 Te » 6ouä ! mi6dL - Oexolie Fenexsn ^ ri6o^ in Lmäen ix

xver^en , en Ouäers of Voormonöers Zensiert om .eorr .̂w§s-

linZ Irst -6ouä - en IilverlMEäen de Men leeren , §e1Men 2i§
rneläen PI . O . Vs :,MN8 wt Lrnäen , om ap LnffHnncie ?AAsc1i !.-:i cs

dexmnsn.
Z Op Moensäsz ; , clen Y I" ebr . rcsi 6oor 6e NchscessÄr .̂ Ulbert

sffZVnrnZs 6c l . I . VV . Vlrarpenrier te löinäen op äe lZeurrren^M

opontiM arrn äenN .eeffbieäencien verkokt: Lvoräen eensVirrl^ LoH,

Hee , RM en Ubak ; Lvien8 ( isäinZ ked is , §e1ieve 21F terOireen

kisadrs
'
te laatea

'
vlnäen .

' Oe Llonffers icM Lse3VE0rMcj .cjA.8s bf

dovenZemssäe NLscesaars te ^ren.

y Es wird ein guter Lehrbmsche oder einer dersaus der Lehre kömmt, beM

Schmiede Profession verlanget ; wer .dazu Lust hak, melde sich ie eher je Heber lup»

Schmidt D -r» Oettcke in Wittmuno persönlich oder durch poßfreye Briefe und taan k«

solcher von StugS an in VienA krelen.



20 Me diejenigen, welche an den Nachlas der weil . Zustiz-ksmmissar?; Brysi
^ Leer etwa noch FurderunZ haben , oder daranschuldig sind , «verdrs ersuchtt , soichch
Mdizst der Wittwe auzuzcrgcn.

i i Dry dem UnteOrster Uugerlaud siud iu LMmiffion folgende Holjsa«»

2) «Horn , Erüe» , Birkea , Wcisbüche» uud
Eschen-Saamen, — . io . — .

i» Gold, zu ^ kommen. Wer damit gediehet ftyn will , kann Sch4ey demselben L«
Aurich meiden ; iudche» werde» Briefe framo erwartet.

ir Oie no^ ^ üurMs^kr^mien an äs Its ^ ssscuranL-Lomp . In
^ 6Ü6 A^n , voräen dexelve binnen i ftlagnd s Dato do - er
te dewien , ,vl kebben ^3sr»ver de / Vni ^rnL^ Le veHLZ-
Wn. Lmäen , den iten Februar 1791»

r g Wenn jemand Lust Hatzen mögte daS in Ao . 1779 von Grund auf neu er«
bauet« - aus , de« weiiuud Gerichts - Wkelukra Brawe in Et

'
rus , worm die Wutwr

W gener Sie Wirchjchau lreibet, .uud welches Haüsftuvvhl zu euier honsrablen Wohnung
alszu Haliung eiiier Witthschaft und Wemscheuke durchaus tüchtig ist , an sich zu kaufen,
drr weile ßch fSrdersamst deynr Bürgermeister Lamberti ia Efeus melden, und feine
Offner verlautbüre».

ig Der Kleidermacher Hindrrch Wildemann in Norde» , verlanget auf bevor«
Menden Ostern eirxri tüchtigenGesellen ; wer Lust dazu hat, beliebe sich je eher je lieber
Sey ihm zu melden.

r § Der Schumachermeister D . G. Brüggemamr is Emden verlaiget zwey Ge«
Me«, die ihre Arbeit gut versieht » ! wer daza Lust hak, kan» sich je eher je lieber bei ihm
melsen uud glich i » Arbeit treten ; er verspricht die beste Arbeit u»d Me» Loh« . Briefe
erbittet er fraues.

r6 Da der Herr ReglerungSrath Blum und Hrn . Executores Testamern,
rrsviviret haben , den zu dem Freyherrl . Wisteodorfische» Nachlasse gehSrigen tey
Gandersum belegen?« Platz, so von Coorad Iochmns bewohnt wird , diesen Sommer
ganz neu bauen zu lassen ; >o soll die Zimmer - und Mauerarbeik den l2ten Febr. i«
des Heuermanns Wohnung des Vormittags um9 Uhr an die MmSestanuehmenveaus«
verdungen werden . Sachvrrstöudige Liebhaber kSaue» sich gehörig eivßudr » , das Best «?
Mhea , T »nditio«es auhLren und »ach Gefallen avsrhmru.

Ken , «Is:
1 ) Vesten und reinen Lerchen Saames, das Pfund für
- ) Kiefern, den man auch Fuhren nennt
Z ) Rsth Laune«, den map auch Fichten « ' »nt
4) Weis Edel Laaneu Saame» '

z rchlr. sch. «,
— rs . _

? . vv. Marcdis, Loekdoude-Olrecreur.

( No. 6 . X) -7
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»Mn -Hrrettt ap^ obirlen- SpringHevsstis Mlcherl ei- hsäri^ schwarz »y .dsbcg .ssM z?.
hautt und Ork »sch Und iil diesem Hrühjadr erst 5' J !Mi M wM,) Mgchh<rKG ,.-W
diejenigen , welche »ork den güten

' Eigenschaften b !e>es Beschälers überzeugt seyn M
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.ch .
' (
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..

'
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haben find. ^
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'
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Lck - al vderLammfleikch da« beste
Lassch^echterr

vier da« beste die Lonne —««
das Kruß

- je zwote Sorte die Lons«
' das Kruß

- te dritte Sorte die Lonne
das Kruß

ügesanntes Kleintier dieLonM
das Km-

s
l

zrl . zä
r

s rl. isstr.
i

r r6
L

L7
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Prodt - Fleisch -- und Bier -Taxe der Stadt Norden,

für den Monat Februar 1791.
, Rockrn.Drob zu ir Pfund schwer
; Lotö Schonroggeg halb Rocken
zLsld 'Äerbrodt -
, Pfund Rindfleisch vom bestes
i dito mittelmäßige« .

- ^ 7-
r dito von schirKtern —
rdito Lalbficifch vom besten
rdito mittelmäßige«
rditoschlcchtern - 7
r Pfund Lammfleisch vom bestes
iM mittelmäßige«
1 dito schlechtes —7—
i dito Schweinfleisch
r Ton ne r 2 Guide » Bier ^
r Krug in der Schencke
ihito außer dxr Schencke
i Lonne 9 Gl . Bier
rKrug in der Schenk? — >
r dito ausser der Schenke —
i Lsrme 5 Bl dito r—
, Krug in der Schenke
i Krng außer der Schencke
r Lo««e beste bitter dito —
rKrng in der Schencke
rdito außer der Schencke
r Lonne ordinaire « bitter dity
r Krug in der Schencke
r hj» «sK»r M Schencke

r !. io str.

4rl.

3
r
r
3
L
r
2
r
r
3
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3
2
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r
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Februar 1791.

Ei« grob Rockrn Drsdk zu 7 ^ Pfund 7 stbr . w:
dito fein Weihen Brodt zu r z Loch l
dito fein Brodt von halb Weihen und Rocken Mehl a r 1 koth r
dito Weihen Brodt mit oder ohne Tonnten zu y koch r
Ein Eier oder Franz - Brodt zu 7 Loth « L

Vas übrige Wcitzen « und Rocken - Brodt in kleiner«! oder grösserm
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfund vom besten Rindfleisch !- - 3ß
der lMern Sorte 2Z— — der geringsten - iß

Vas Pfundvombesten Kalbfleisch — -—7 4— — der 2ten Sorte L— — der geringsten So »ke - r
Das Pfund vom besten kammfleisch — — 2!— — mittlerer Sötte —̂ - i;— — der g -rmgste» Sorte — — i
Das Pfund Schweinefleisch — 4Die Lonne vom besten Bier z AHlr»

der Krug davon
Die Tonne vom mittel Bier -dn Krug davon r
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